
Praktikum im Bereich Forschungskommunikation, Aufklärung und 
Fundraising 

 

NCL-Stiftung: 
Die NCL-Stiftung setzt sich im Kampf gegen die tödliche Kinderkrankheit NCL 
(Neuronale Ceroid Lipofuszinose) ein. Sie leistet neben der dringend notwendigen 
Öffentlichkeits- und Aufklärungsarbeit vor allem auch Forschungsinitiierung. 
 
Beschreibung der Tätigkeit: 
- Unterstützung bei der Organisation wissenschaftlicher Kongresse 
- Ausrichtung von Fortbildungen 
- Initiierung von Vortragsreihen und Satellitensymposia 
- Organisation der Schulprojekte “Lernpartnerschaft Profilabitur“ und „Biologie-Up-To-   
   Date“ 
- Betreuung des Projektes "Lerncomputer für NCL-Kinder" 
- fachliche Recherche  
- Aktive Beteiligung an Fundraising-Projekten 
- Öffentlichkeitsarbeit (Presse) 
 
Anforderungen: 
Studentln mit abgeschlossenem Vordiplom (gerne auch ein abgeschlossenes 
Studium) der Fachrichtungen Biologie (auch Lehramt), Medizin oder Biochemie, mit 
viel Eigeninitiative, Motivation, Kommunikationsfreudigkeit, Kreativität und 
zielorientiertem Arbeiten. Gute PC-Kenntnisse (MS Office) und eine gute schriftliche 
Ausdrucksfähigkeit sollten vorhanden sein.  
 
Dauer des bezahlten Praktikums: möglichst 6 Monate 
 
Beginn: ab sofort 
 
Kurze Bewerbung per E-Mail, bestehend aus Lebenslauf mit Foto und Zeugnissen 
sowie einem Anschreiben. Bitte geben Sie Ihren bevorzugten Start und Endzeitpunkt 
des Praktikums an.  
 

 

Kontakt:  
Frank Stehr, NCL-Stiftung, Holstenwall 10, 20355 Hamburg, Tel.: 040-69666740; 
frank.stehr@ncl-stiftung.de,  
Weitere Informationen findet ihr auf unserer Homepage www.ncl-stiftung.de 
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